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Das ABAU-Stübli an der Rütmattstrasse 2 war im Jahr 
2012 jeweils am Montag- und Donnerstagnachmittag 
von 14 Uhr – 17 Uhr geöffnet und wurde durchschnitt-
lich von 8 – 15 Seniorinnen besucht. Bei Kaffee und Ku-
chen wurde rege diskutiert, aus vergangenen Zeiten er-
zählt, gespielt und viel gelacht. Gründe, das ABAU-Stü-
bli zu besuchen, gibt es viele: «Wir kommen zur Unter-
haltung und Gemütlichkeit», «Wir werden von unseren 
kleinen Problemen abgelenkt, weil es manchmal lustig 
und interessant ist», «Auch kulinarisch gibt es aller-
hand zum Ausprobieren. Oft bringt jemand einen Ku-
chen, Früchte, selbstgemachte Guetzli oder Apfelringe 
mit. Mir gefällt besonders, dass viel gelacht, gesungen 
und gebastelt wird», «Oft wird auch politisiert und 
heissblütig diskutiert». Dieser Austausch ermöglicht 
den Verantwortlichen die gewünschte soziale Kontrolle.
Jede zweite Woche fand eine von der GZ-Leitung orga-
nisierte Sitzung statt, an der die aus acht Frauen be-
stehende Betriebsgruppe Rück- und Ausschau hielt und 
Arbeitseinsätze festlegte.
Das von Edith Koller alle zwei Wochen während einer 
Stunde angebotene Gehirnjogging hielt die Seniorinnen 
im ABAU-Stübli geistig fit. «Mein Gedächtnis hat sich 

verbessert», «Allein in meiner Wohnung würde ich die-
se Aufgaben nicht machen und während dieser Stunde 
können wir auch noch lachen» oder «Obwohl wir uns 
manchmal geistig anstrengen müssen, macht es Spass», 
äussern sich Teilnehmerinnen. Kommen Sie doch auch 
einmal vorbei und machen Sie sich selber ein Bild!
Ende April wurde Ursula Moser verabschiedet. Sie war 
im Jahr 2008 an den ersten Sitzungen dabei und hat 
seither das Projekt mit viel Einsatz und Herzblut vor 
Ort geleitet. Ihren Rücktritt aus der Betriebsgruppe und 
als Verantwortliche der Nachbarschaftshilfe begründe-
te sie mit einem Ortswechsel und dem damit verbunde-
nen Verlust von Informationen. Wir möchten uns auch 
an dieser Stelle herzlich bei Ursula für die geleisteten 
Arbeiten bedanken. Sie hatte immer ein offenes Ohr für 
die Anliegen, Sorgen und Nöte der ABAU-Stübli Besu-
cherinnen.
Sabrina Zbinden und Gaby Gratwohl haben gemein-
sam die Leitung der Nachbarschaftshilfe übernommen. 
Beide wohnen im Quartier und haben beruflich oder 
familiär mit Kindern zu tun.

Das ABAU-Stübli Team

Jahresbericht ABAU-Stübli 2012

Redaktion Telli Post 

c/o GZ Telli | 062 824 63 44 | info@gztelli.ch

Boschetti AG Sanitär Heizung Lüftung Klima Kälte | Weihermattstr. 36 | Postfach 2334 | 5001 Aarau 
T 062 837 64 64 | F 062 837 64 00 | mail@boschetti.ch | www.boschetti.ch

Garagenplatz  
zu vermieten

in Tiefgarage Rüttmattstrasse 14,  
Platz Nr. 300, ab sofort
Kosten Fr. 80.– / Mt.
Kontakt: Tel. 079 334 44 16



Kompetente Beratung zu
Gesundheit, Medikamenten und Ernährung

Telli Apotheke   Aarau
im Einkaufszentrum Telli   5004 Aarau
Felix & Brigitte Horlacher, eidg. dipl Apotheker ETH/FPH

Tel. 062 824 84 64     Fax: 062  822 25 46       
e-mail: info@telliapotheke.ch 

Kompetente Beratung zu
Gesundheit, Medikamenten und Ernährung

Gestaltung:
Riner Müller Architekten Aarau

Buchs, City Märt und Telli Aarau
www.jaisli-beck.ch

Köstlich und

handgemacht.
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Patrick Rötheli

Leiter Sektion Gewässernutzung

Tel. 062 835 34 50 | sekretariat.alg@ag.ch

Wasserkraftwerk Rüchlig im Bau

Die Axpo Power AG erneuert ihr 
Kraftwerk in Aarau. Diese Erneue-
rung hat verschiedene Vorteile. 
Einerseits kann mit dem umgebau-
ten Kraftwerk Rüchlig ca. 10 % 
mehr Strom erzeugt werden. Es 
wird neu ca. 11 MW Strom liefern 
können, was einer Jahresproduk-
tion von ca. 64 GWh entspricht und 
für die Versorgung von ca. 14 000 
Haushaltungen reicht.
Gerade für das Telliquartier, das in 
der Vergangenheit mehrfach unter 
Hochwasser zu leiden hatte, ist der 

Hochwasserschutz ein zentrales 
Thema. Durch den Bau einer neuen 
Hochwasserentlastung soll der 
Hochwasserschutz von vorher 
1180 m3/s auf bis zu 1700 m3/s ver-
bessert werden.
Zusätzlich werden in der Telli wei-
tere Hochwasserschutzmassnahmen 
vorgenommen. Beim Kindergarten 
entsteht ein Damm. Am Ende des 
nördlichen Blocks Delfterstrasse 
wird die Strasse angehoben. Ent-
lang des Sengelbachs wird auf der 
Seite der Schrebergärten ein Damm 
erstellt, der beim allfälligen Rück-
stau des Bachs Überschwemmungen 
in den Schrebergärten verhindern 
soll. Weitere Vorkehrungen werden 
im Norden des Blocks Neuenbur-
gerstrasse und bei den Eingängen 
der Tiefgaragen der Blöcke Delfter-
strasse und Neuenburgerstrasse ge-
troffen. Die Bauarbeiten starten im 
April 2013 beim Kindergarten und 
dauern bis ca. Herbst 2013.

Verursacht durch den höheren  
Abfluss in der Alten Aare während 
den Bauarbeiten am Kraftwerk und 
den damit höherem Grundwasser-
spiegel im Telliquartier, wurden 

zwei Grundwasserbrunnen einge-
richtet, die bei steigendem Grund-
wasserspiegel das Grundwasser ab-
pumpen und in die alte Aare bzw. in 
den Sengelbach ableiten.
Bisher haben die Grundwasserbrun-
nen gute Arbeit geleistet und bereits 
mehrfach überschwemmte Keller 
aufgrund zu hoher Grundwasser-
spiegel verhindern können.

Auf Seiten des Quartiers Scheiben-
schachen wird ein Dichtelement er-
stellt, um zu verhindern, dass Fluss-
wasser den Grundwasserspiegel im 
Scheibenschachen zusätzlich anstei-
gen lässt. Das Dichtelement ist eine 
Art Betonwand, welche von der 
Strassenoberfläche bis zur Felsober-
kannte auf ca. 25 Meter Tiefe par-
allel zum Kanal gebaut wird.

Dank all dieser Massnahmen hof-
fen wir, dass unser Quartier und 
unsere Nachbarn im Scheibenscha-
chen in Zukunft von Überschwem-
mungen verschont werden.

Samuel Eichenlaub, 

Präsident Quartierverein Telli

Damen und Herren

Telli-Zentrum, Aarau 062 822 17 70

Öffnungszeiten
Montag-Mittwoch 9.00–19.00
Donnerstag 9.00–20.00
Freitag 9.00–19.00
Samstag 8.00–18.00

Monika Schiess
Mirjam Neeser



Gesucht

Gut eingespielte Praxisgemeinschaft 
sucht ab sofort:

40–50 m2 grossen 
ruhigen, warmen, 
hellen Raum
mit Zugang zu sanitären Anlagen, 
im Telliquartier.

Wir freuen uns sehr über Ihr Angebot.

M. Röschli 
Tel. 078 832 27 04 
maroeschli@yahoo.com

M. Wittwer 
Tel. 076 459 98 18 
maddalena@imlichtraum.ch

Chance für einen erfahrenen

Elektronik – Verkäufer

Teilzeit 20 – 40 %
Sie verkaufen am Telefon

Wir sind ein Anbieter u. a. von  
Gehäuselösungen und Kabel – Konfektion,  
in Aarau.

Hr. André Mürset freut sich auf Ihren Anruf  
oder Ihre Mail.

Telefon 062 825 27 10
am@abme.ch
www.abme.ch

Interessante Vorträge vom Verein 
Trauerforum Schweiz werben für mehr 
Lebensqualität. Sie zeigen Wege und 
Möglichkeiten auf, dieses Ziel bewusster 
zu erreichen.

04. 04. 13 – Castors letzte Reise in den Frolic-Himmel 
Ursula Kohler, Dipl. Lebens- und Laufbahnberaterin, 
Zert. Astrologin SFER 

13. 06. 13 – Notfallseelsorge in der Trauerbegleitung
Irène Neuhaus, Dipl. Lebens- und Trauerberaterin, 
Notfallpsychologische Ausbildung NNPN

29. 08. 13 – Liebesbeziehungen und Abhängigkeit
Theoretischer Ansatz: Jean-Michel Reinert, Psychotherapeut, 
Leiter der Fachstelle Cabinet de la vie, Genf  
Praktischer Ansatz: Isabella Zeller, Dipl. Lebens- und Trauerberaterin

07. 11. 13 – Abschied-Trauer-Neubeginn
Susanne Bur, Homöopathin, Dipl. Enneagramm Lebens- und 
Trauerbegleiterin  
Catharina Jlardo, Dipl. psych. Beraterin, Myroagogin und zert. Coach

Ort: Gemeinschaftszentrum Telli, Girixweg 12, Aarau (Raum Delfter)
Zeit: 19.00 Uhr bis ca. 20.30 Uhr mit ausklingendem Apéro

Eintritt Fr. 15.–, Anmeldung erwünscht

Organisatorin: 
Trauerforum Schweiz | Oberrüttenenstrasse 21a | 4522 Rüttenen 
Tel. 032 621 03 05 | www.trauerforum.ch | info@trauerforum.ch

Wer Trauer Raum gibt,  
schafft Platz für das Leben« »

Neu im Telli-Quartier!

«Dana Wellness» Massagepraxis

Gönnen Sie sich etwas Gutes für Geist, Seele und Körper!
Massage hat viele positive Auswirkungen. Sie wirkt zum Beispiel Stress entgegen 
und hat auch eine regulierende Wirkung auf Blutdruck, Puls, Atmung und Schlaf.

1A und erst noch günstig!
Klassische Massage, Breuss Massage zur Mobilisation der Wirbelsäule, 60�Min. 
70.00 CHF | Hot Stone Massage, 60�Min.  80.00CHF | Spezialangebot: 
Verwöhnpaket: Fuss-Sprudelbad, Fussmassage, Rückenmassage und Ausklang 
mit einer sanften Gesichtsmassage ca. 90 Min.  110.00CHF

Dana Wellness arbeitet nur mit hochwertigen Produkten mit sehr hohem Anteil 
der wahren Aloe Vera, mit wertvollen ätherischen Ölen, alles ohne künstliche 
Zusatzstoffe.

Gutscheine erhältlich.

Dana Wellness Massagepraxis�|�Girixweg 11�|�5000 Aarau
Tel. 078 845 04 59�|�E-Mail: auftanken@gmx.ch�|�www.danawellness.ch
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Einsatz als Freiwillige/r im Kindergarten und in der Schule

Primarschule Telli

Karin Schwarz | karin.schwarz@aarau.ch | 062 823 38 26 | 079 213 11 25

Ein kleiner Beitrag kann vieles 
bewirken …

In der Primarschule Telli unter-
stüzt seit zwei Jahren eine enga-
gierte Gruppe von Seniorinnen,die 
Schülerinnen und Schüler der mo-
mentan 5. Klasse beim Lernen. 
Nach und nach konnte das Enga-
gement ausgebaut werden. Eine 
zweite Gruppe von motivierten 
Seniorinnen hat ihre Freiwilligen-
arbeit vor etwas mehr als einem 
Jahr aufgenommen. Frau Michel 
beschreibt ihren Alltag in der 
Schule so: «Schon früh am Mor-
gen freue ich mich auf die Kinder. 
Um 13.45 Uhr treffen wir vier 
»freiwilligen Seniorinnen« die 
Lehrerin der 2. Klasse. Sie be-
spricht mit uns die Aufgaben und 
gibt sie uns schriftlich mit. Jede 
Seniorin bekommt 3 – 4 Kinder 
und ein Klassenzimmer zugeteilt. 
Dort pauken wir spielerisch, mit 
System, mündlich und schriftlich 
deutsche Wörter und Sätze. Nach 
30 Minuten gibt es 5 Minuten 
Pause, damit sich das Hirn erholen 
kann. (…) Nach getaner Arbeit 
verlassen die Kinder müde, jedoch 
voller Dankbarkeit und mit einem 
Lächeln im Gesicht das Schulzim-
mer.»

Auch im Kindergarten gibt es seit 
Beginn dieses Schuljahres drei 
Freiwillige, die den Kindergärtne-
rinnen tatkräftig unter die Arme 
greifen: «Als Freiwillige verbringe 
ich einmal die Woche während 3 
bis 4 Stunden einen Morgen im 
Kindergarten. In dieser Zeit darf 
ich mit den Kindern spielen, tur-
nen, Fussball spielen, im Wald 
»herumstreunen«, basteln, kleine 

Gedichte einstudieren und in die 
Stadtbibliothek gehen. Ich höre 
mir aber auch ihre kleinen Sorgen 
an und helfe, die zeitaufwendige 
Winterbekleidung richtig anzuzie-
hen.» (J. Friolet)

Das Projekt des freiwilligen Enga-
gements in Schule und Kindergar-
ten wird von allen Beteiligten sehr 
geschätzt. Die Frauen sehen es als 
Chance, Kontakte über Genera-
tionen hinweg zu knüpfen. Es 
freut sie, zu sehen, dass ihr Ein-
satz Früchte trägt, wenn sie z. B. 
von einem Schüler auf der Strasse 
gegrüsst werden und die Augen 
der Kinder strahlen und voller 
Dankbarkeit sind. Sie merken 
stark, dass Berührungsängste ab-
gebaut werden und eine Nähe ge-
schaffen wird. Dies sei nicht im-
mer einfach in der heutigen Zeit. 
Durch ihren Einsatz leisten die 
Freiwilligen einen grossen Beitrag 
zu einem gelingenden Alltag. «In 
meiner Funktion versuche ich die 
Lehrpersonen zu unterstützen und 
zu entlasten. Besonders beein-
druckt mich das vielseitige Tätig-
keitsgebiet der Kindergartenlehr-
person. Gerade in einem multikul-
turellen Kindergarten wie in der 
Telli, wo verschiedenste Nationen 
unter einem Dach zusammen-
arbeiten, geht es immer fröhlich 
zu und her. Klare Strukturen wer-
den vorgegeben, und trotzdem 
bleibt viel Raum für die Entwick-
lung der eigenen Persönlichkeit.» 
(V. Rigoni)

Es freut mich sehr, dass die Telli 
die Möglichkeit bietet, solche The-
men aufzugreifen, Ideen umzuset-

zen und so eine gewinnbringende 
Situation für alle zu schaffen. Auf-
grund der durchwegs positiven 
Resonanzen auf dieses Projekt 
hoffe ich, dass es auch in Zukunft 
weiter besteht und eine Plattform 
für wachsende Verständigung, 
Vertrauen und Offenheit bietet.

Karin Schwarz

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Möchten Sie gerne mitwirken? 
 
Wir freuen uns über jedes  
Interesse!

Hier erhalten Sie weitere Informationen:

Karin Schwarz
Schulsozialarbeiterin
062 823 25 70
079 213 11 25
(anwesend: Montag und Donnerstag)

Hans Bischofberger
GZ Telli
062 824 63 44
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Rätselseite

c/o Gemeinschaftszentrum Telli | Girixweg 12 | 5004 Aarau | Fabienne Zwick

Waagrecht:
1. 	 Wurde Schneewittchen zum Verhängnis
5. 	 Auch Peperoni genannt
6. 	 Rund und rot, oft in der Sauce zu unseren Spaghetti
8. 	 Exotische Frucht mit gelbem Fruchtfleisch
11. 	Länglich und in allen Farben. Der Aargau ist auch der … Kanton.
13. 	Der grüne Verwandte vom Blumenkohl
15. 	Von Affen gern gesehen

Lösungswort: _ _ _ _ _ _   _ _ _

Senkrecht:
1. 	 Grüne bis schwarze Schale mit grünem Fruchtfleisch
2. 	 Ein Kohl, der eigentlich doch gar nicht rot ist …
3. 	 Zitrusfrucht, eine Farbe trägt denselben Namen
4. 	 Dunkelrot bis schwarzviolette Beere mit sehr stacheligen Sträuchern
7. 	 Die Beeren sind rund, grünlich, gelb, bernsteinfarben, 

rot, blau bis schwarzblau
9. 	 Es gibt Busch … und Stangen … Eine grüne oder gelbe Hülse
10. 	Ein wirksames Mittel gegen Vampire.
12. 	Gelb und saftig, süss-säuerlich, entdeckt von Christoph Columbus
14. 	Unter einer rostbraunen, pelzigen Haut verbirgt sich hellgrünes 

Fruchtfleisch

Verlosung Rätsel
Unter den Einsendungen des richtigen Lösungswortes verlosen wir drei Gutscheine für das Einkaufszentrum Telli im Wert von Fr. 30.– 
 Fr. 20.– und Fr. 10.–. Alle Preise werden von der Mietervereinigung des Einkaufszentrums Telli gesponsert.

Lösungswort mit Name und Adresse per Post an Gemeinschaftszentrum Telli, Girixweg 12, Postfach 622, 5004 Aarau oder per E-Mail an 
info@gztelli.ch schicken. Einsendeschluss ist der 15. April.
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CrissCross für Feinschmecker
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Veranstaltungen April 2013

Mo	 01. 04. 2013	 14.00 – 15.00	 Gehirnjogging für SeniorInnen	 ABAU-Stübli

Mi	 03. 04. 2013	 20.30	 Theatersport mit den Impronauten	 KiFF Foyer

Do	 04. 04. 2013	 19.00 – 20.30	 Trauerforum Schweiz: Castors letzte Reise in den Frolic Himmel	 GZ Telli

Fr	 05. 04. 2013	 21.00	 Hi-Grip (CH) – CD-Taufe	 KiFF Foyer

Sa	 06. 04. 2013	 14.00 – 16.00	 WoW, Spielnachmittag der Freien Christengemeinde	 GZ Telli

Sa	 06. 04. 2013	 22.00	 Prspct Session: Bong Ra (NL)	 KiFF Foyer

Mi	 10. 04. 2013	 14.30	 Kultur am Nachmittag: Der Forstbetrieb Region Aarau und sein Wald	 GZ Telli

Mi	 10. 04. 2013	 20.00 – 22.00	 Telli Chor Probe, Auskunft: A. Hunziker 062 824 03 58	 GZ Telli

Do	 11. 04. 2013	 12.00 – 14.00	 Mittagstisch für SeniorInnen, Auskunft D. Muggler 062 824 29 19	 GZ Telli

Fr	 12. 04. 2013	 19.00	 Telli Gottesdienst	 GZ Telli

Sa	 13. 04. 2013	 21.00 – 02.00	 Oldie Disco	 GZ Telli

Sa	 13. 04. 2013	 21.00	 Oscar and the Wolf (B) – Wave Machines (UK)	 KiFF Foyer

Sa	 13. 04. 2013	 22.00	 Apollo 80 – Die neue 80s Party im KiFF	 KiFF Foyer

Mo	 15. 04. 2013	 11.00 – 17.00	 WOW-Woche zum Thema Ritter	 GZ Telli

Mo	 15. 04. 2013	 14.00 – 15.00	 Gehirnjogging für SeniorInnen	 ABAU-Stübli

Di	 16. 04. 2013	 11.00 – 17.00	 WOW-Woche zum Thema Ritter	 GZ Telli

Mi	 17. 04. 2013	 00.00 – 19.30	 Metalmayhem: Bleeding Through (USA) – This or the Apocalypse (USA)	 KiFF Saal

Mi	 17. 04. 2013	 11.00 – 17.00	 WOW-Woche zum Thema Ritter	 GZ Telli

Do	 18. 04. 2013	 11.00 – 17.00	 WOW-Woche zum Thema Ritter	 GZ Telli

Fr	 19. 04. 2013	 09.30 – 10.15	 Pro Senectute Gitarre	 GZ Telli

Fr	 19. 04. 2013	 11.00 – 17.00	 WOW-Woche zum Thema Ritter	 GZ Telli

Fr	 19. 04. 2013	 21.30	 Al Pride (CH) – Album Release	 KiFF Saal

Fr	 19. 04. 2013	 23.00	 Sinkane (USA)	 KiFF Foyer

Sa	 20. 04. 2013	 21.30	 IAMX – only Swiss Show	 KiFF Saal

Sa	 20. 04. 2013	 22.30	 Smith & Smart (D)	 KiFF Foyer

Di	 23. 04. 2013	 9.00 – 11.00	 Krabbeltreff	 GZ Telli

Di	 23. 04. 2013	 9.00 – 18.00	 Mütter-/Väterberatung, A. Bolliger 062 723 05 42	 GZ Telli

Di	 23. 04. 2013	 15.00 – 17.00	 Krabbeltreff	 GZ Telli

Mi	 24. 04. 2013	 20.00 – 22.00	 Telli Chor Probe, Auskunft: A. Hunziker 062 824 03 58	 GZ Telli

Mo	 29. 04. 2013	 14.00 – 15.00	 Gehirnjogging für SeniorInnen	 ABAU-Stübli

 

Regelmässige Veranstaltungen (Mo. 15. April bis Fr. 26. April Frühlingsferien)

Mo – Fr 	 06.00 – 18.00 	 Kinderbetreuung, Ch. Hug 062 822 18 88	 Tagesstätte Clubhaus Telli

Mo|DI|Mi|do|Fr	 14.45–18.00	 Trefflokal für Kinder	 Trefflokal, Delfterstrasse 36/37

Mo|Do	 14.00–17.00	 Gemütlicher Cafihock im Abau–Stübli für SeniorInnen	 Rütmattstrasse 2

Di		  14.00–16.00	 Kegeln für SeniorInnen	 GZ Telli

Di		  18.00–21.00	 Yoga, Info 076 326 00 54	 Zeka, Girixweg 20

Di|MI|Fr	 15.00–17.00	 Leseecke mit Bücherkiste	 Neuenburgerstrasse 10/11

Mi|Fr	 09.00–11.10	 MuKi Deutschkurs MachBar	 Aareschulhaus, Zimmer 15

Mi		  13.00–18.00	 Jassgruppe	 GZ Telli

Mi		  15.15–16.15	 Männerturnen für Senioren	 Turnhalle Tellischulhaus

Fr		  09.00–10.00	 Pro Senectute. Fitness und Gymnastik auf italienisch, Info 056 493 38 59	 GZ Telli

Fr	 	 15.30–16.30	 Polysport für Kindergarten, Irène Rösch, 079 617 25 27	 Turnhalle Tellischulhaus

Fr		  16.30–17.30	 Polysport für 1. bis 3. Klasse, Irène Rösch 079 617 25 27	 Turnhalle Tellischulhaus

Fr		  16.45–17.45	 Polysport für 3. bis 5. Klasse, Rahel Schaffner 062 822 99 58	 Turnhalle HPS

Den aktuellen Veranstaltungskalender finden Sie unter www.gztelli.ch



40 Jahre 
Einkaufszentrum Telli:

Feiern Sie mit uns!

Monatsend-Aktionen:

Ab Dienstag, 16. April liegen Flyer mit den 

Gutscheinen und Bons im Telli auf.

Profitieren Sie von den tollen Aktionen.

Samstag, 4. Mai, ab 10 Uhr: 

Aarau bewegt sich! Es erwarten Sie interessante 

Aktivitäten: Indoor-Minigolf, Sportgeräte zum 

ausprobieren, Fettmessung u.a.m.

Machen Sie mit - es lohnt sich!

Am Samstag 6. April 2013 ist der AIKIDO-Club Aarau zu 

Gast im Telli Zentrum Aarau. 

An diesem Tag erhalten Sie Einblick in die Welt dieser effek-

tivsten aller Kampfkünste. Zu jeder vollen Stunde sehen Sie 

wie vielfältig und effektiv AIKIDO als Selbstverteidigung 

angewendet wird.

Demonstrationsveranstaltung

AIKIDO dient nicht dazu, den Gegner zu zerstören; es ist 

viel besser einen Angreifer geistig zu besiegen, so dass er 

davon überzeugt wird, dass es besser ist, seinen Angriff 

abzubrechen. 

AIKIDO ist die gewaltlose Art der Selbstverteidigung.

Das Programm 

vom Samstag, 6. April:

Zwischen 10 und 15 Uhr wer-

den zu jeder vollen Stunde 

verschiedene Techniken mit 

und ohne Waffen zur Selbst-

verteidigung vorgeführt. 

Jeweils um 12 und 13 Uhr

führt der Kindernachwuchs 

seine AIKIDO Kenntnisse vor.

Das Programm 

vom Samstag, 6. April:

Zwischen 
den zu jeder vollen Stunde 

verschiedene Techniken mit 

und ohne Waffen zur Selbst-

verteidigung vorgeführt. 

Jeweils um 

führt der Kindernachwuchs 

seine AIKIDO Kenntnisse vor.

Stunde sehen Sie wie vielfältig und effektiv 

Aikido als Selbstverteidigung angewendet wird.

AIKIDO dient nicht dazu, den Gegner zu zerstören; es ist 

Das Programm Das Programm 

vom Samstag, 6. April:

Zwischen 
Vorführung


